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heute zur Verbüßung einer 
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ührung deſſelben 
Sehnberg unde auf ſeine Bitten mit 
mung des Gerichts Abſtand genommen. D 


führung erfolgt Montag. 


Telegr. Nachrichten der Danziger Zeitung. 

künchen, 16. April. Den „ euejten Nach- 
richten“ zufolge wäre das mit großer ef 
heit auftretende Gerücht, daß ein Aer Cab e 
der in der oberſten Leitung des königlichen Cabinete 
in nächſter Zeit bevorſtehe, diesmal nicht aus der 
Luft gegriffen. (Es handelt, ſich um den ſehr ein 
flußreichen Seeretär des Königs, Minifteriafratt 
v. Eiſenhart, als deſſen Nachfolger der Legations⸗ 
rath bei der baveriſchen Geſandſchaft in Berlin, 
Reither, genannt wird. 


Deutſchland. 

„ Berlin, 16. April. Das Präſidiun 
des Reichstages iſt heute über die Dauer der 
Sitzungen privatim interpellirt worden, war jedoch 
nicht in der Lage, angeben zu können, ob der 
Schluß des Parlamentes am 25. d. M. erfolgen 
würde. Die Regierung ſcheint nämlich Gewicht 
auf die Berathung des Verwaltungsberichts über 
Elſaß⸗Lothringen zu legen, während andererſeite 
die elſaß⸗lothringi'ſchen Abgeordneten gleichfalle 
darauf dringen. Forckenbech deutete an daß bereite 
alle Dispofitionen getroffen worden find, um ir 
erſter Linie das Kirchendienergeſetz und in zweiter 
das Reichspapiergeldgeſetz zu erledigen. Blieb. 
noch Zeit übrig, oder würde eine no malige Ver 
tagung des eee ar fo en 

vorhanden, daß ſich der Reichstag no 
1. — beſchäftigen könne 
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mit 
Vas endienergeſetz, welches Ultra⸗ 
menten dmr nur als das „Acht⸗ und Bannge 
ſetz für die deutſchen Biſchöfe“ bezeichnet wird 
dürfte kaum in weniger als vier Tagen durchbe 
rathen werden, weil das Centrum alle Hebel ir 
Bewegung ſetzen wird, um die Debatte und die 
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Der Strike de ländliben Arbeiter in 

i ngland. \ 
Der Streit der Farmer und Landarbeiter im 
lichen England beſchäftigt das Publikum in ganz 
jen in außerordentlicher Weiſe, und 
auch für die Bewohner des Continentes iſt er von 
Iutereſſe. Arbeitseinſtellungen in den 
Eiſen⸗ 5 er 1 5 

5 wohnheit geworden; eine allgemei 
Ben Seiten der ländlichen 


öft | 
Großbritann 


liſches tatt,, welch 
dem früheren Verhältniß zwiſchen un 
Häuslern und Gutsbeſitzern ähnelte, 
durch von dieſem unterſchied, a 
Landbau Arbeiter, agricultural labourer, ſeinen 
Dienft jeden Augenblick 
konnte. X . 2 

In den meiſten Fällen erhält der englifche 
Landarbeiter von feinem Farmer eine Hütte mit 
etwas Feld, Kartoffeln, Mehl, Bier, Cider, viel⸗ 
leicht auch etwas Brennholz oder Kohlen, eventuell 
Verpflegung im Hoſpital oder Armenhauſe, und 
Wochenlohn, welcher ſeit 25 Jahren ſo ziemlich 
auf das Doppelte geſtiegen iſt. So erhielt in 


In Haufe felbft fest. man wenig Doffnung 2 ma 


„jährlich an Löhnen allein 1763 Pfund, d. h. 44 
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von einer Zeit datiren, wo der Compromiß in der 
Militärfrage noch nicht abgeſchloſſen war und der 
conſervative Weizen durch die Auflöſung des Reichs⸗ 
tages in Blüthe kommen ſollte. Heute dürfte ein 
Umſchwung erfolgt ſein, ſonſt wäre Herr 
v. Blanckenburg, der heute im Foyer des Reichs⸗ 
tages erſchien, ein ebenſo geeigneter Candidat, als 
Herr v. Nordeuflycht. Mögen 75 die Neuconſer 
vativen nicht täuſchen. Fürſt Bismarck hat 
gelegentlich der letzten Unterhandlungen nicht unter⸗ 
laſſen, darauf hinzudeuten, daß die conſervativen 
Parteien vorläufig nicht regierungsfähig ſein kön⸗ 
nen. — Morgen werden Bebel und Liebknecht 
von Hubertusburg entlaſſen. Letzterer wird von 
den Reichstags⸗Mitgliedern der Eiſenacher Linie 
auf ſeinem Parlamentsſitz erwartet. Sie rechnen 
ferner darauf, daß Bebel, welcher noch eine weitere 
Gefängnißſtrafe von 9 Monaten zu verbüßen hat 
einen achttägigen Urlaub erhalten und gleichfalls 
im cs seg erſcheinen wird. 

NLC. Der Geſetzentwurf, betreffend die 
Verhinderung der unbefugten Ausübung von Kir⸗ 
chenämtern wird wahrſcheinlich am Montag zur 
erſten Berathung gelangen. Bisher hat erſt eine 
kleine Zahl von Mitgliedern der liberalen Parteien 
über die einzubringenden Amendements Erörterun⸗ 
gen gepflogen. Vorausſichtlich werden dieſe Ab. 
änderungsanträge die Vorlage in ihren weſentli 
chen Theilen nicht abſchwächen. Gleichzeitig wirt 
von mehreren Seiten beabſichtigt, die Ausdehnung 
des § 132 des Strafgeſetzbuchs auf die Geiſtli⸗ 
chen zu beantragen. Dieſer $ lautet: „Wer un 
befugt ſich mit Ausübung eines öffentlichen Amtes 
befaßt, oder eine Handlung vornimmt, welche nun 
kraft eines öffentlichen Amtes vorgenommen wer⸗ 
den darf, wird mit Gefängniß bis zu einem Jahn 
oder mit Geldſtrafe bis zu 200 Thlr. beſtraft.“ 

— Die Friſt 1255 Convertirung der öproceutigen 
Berliner Stadtobligationen de 1870 iſt bis zum 
1. October ausgedehnt. 

— Die meiſten Privat bahnverwaltungen 
haben ſich, wie der „Fr. Z.“ von hier telegraphirt 
wird, dahin ausgeſprochen, daß eine Erhöhung 
der Gütertarife unter 20 pCt. durchaus unzu⸗ 
reichend ſei. 5 . 

Poſen, 16. April. Die polniſchen Ultra 
montanen appelliren an den „Patriotismus“ der 
liberalen national⸗polniſchen Partei, haben aber 
in date Der „Dziennik Poznanski“ 
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äußern, habe er denn 
punkt ſei bekannt. Und dann fügt das 
hinzu: „Der Kampf wird jetzt eine größere Aus⸗ 
dehnung annehmen. Was iſt Angeſichts deſſen zu 
thun? Nun, Ruhe und Würde zu zeigen und mi: 
usdauer zu unſerer Fahne zu ſtehen. Uns iſt es 
nicht erlaubt, unſere ſchon ſtark untergrabenen 
Kräfte zu irgendwelchen Experimenten zu vergeu⸗ 
den, im Gegentheil müſſen wir in eifriger und 
verdoppelter Arbeit ſowohl auf nationalem wie 
ſocialem Gebiete alles dasjenige zu entwickeln 
ſuchen, was als Bürgſchaft einer Pee ukunft 
dienen könnte. Dieſer Augenblick wird aber um 


— ſo früher eintreten, wenn unſere einzige Loſung 


ſein wird: Ausdauer und Arbeit.“ Die clerikale 

Partei wird dieſe Sprache verſtehen. 

„Aus Thüringen. Zu dem in den thürin⸗ 
giſchen Kleinſtaaten herrſchenden Mangel an Leh⸗ 
rern tritt nunmehr auch der Mangel an Beam 
ten überhaupt. Es ſind nicht allein tüchtig 
Kräfte in den Reichsdienſt übergegangen, es haben 
auch volkswirthſchaftliche und induſtrielle Inſtitute 
mehrfach junge, ſtrebſame Männer dem Staate 
entzogen. In Weimar haben jetzt mehrfache Ver⸗ 
änderungen im Perſonal des Staatsminiſteriume 
ſtattgefunden, denen demnächſt neue Ernennungen 
bei den oberen und niederen Gerichten folgen wer⸗ 


\ 25 f es fehlt aber an jüngeren Kräften zum 


Nachſchub. 
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Lemberg, 14. April. Hof Stupnicki hat 
in einem Rundſchreiben ſämmtlichen Ben u 
1 A d o A 


manchen Grafſchaften ein ſo ſituirter Ar 8 
Farmer 1849 wöchentlich 10—12, je ae 
18—23 Shilling (der Shilling = 10 Sgr.), und 
ur Erntezeit verdient er, wenn er fleißig und ge⸗ 
ſchick iſt, nicht ſelten monatlich 18, ja 23 Pfund 
ſo daß er etwas zurücklegen kann, wenn er haus⸗ 
hättet Ken Wr er amgeit, 

erdings find im Allgemeinen die Verhält⸗ 
niſſe der ländlichen Arbeiter nicht glänzend, 5 
ſie weiter nichts Gin; haben und zu 5 etwas 
abſolut untauglich ſind; aber auch die Farmer be⸗ 
finden ſich im Allgemeinen in einer ſehr gedrückten 
Lage und müſſen in der Regel froh ſein, wenn 
ihnen ihr Anlagecapital 2½ Proc. bringt. Wie 
die Verhältniſſe ſind, ergiebt ſich ungefähr aus der 
Thatſache, daß der Inhaber einer Farm von 791 
Acker, nach einer Mittheilung der „Schl. 38. 

h. 
7 D. für den Acker zahlte, und ihm gerade ſo viel 
übrig blieb, um die Rente, die verſchiedenen 
Steuern und den nothdürftigſten Lebensunterhalt 
zu * deer find wt, de bi bert 

8 e Arbeiter ſind mit den bisherigen Ver⸗ 
hältniſſen nicht mehr zufrieden und — ſtriken 
maſſenhaft, wenigſtens in den Oſtgrafſchaften 
von Suffolk und Cambridgeſhire, von denen 3000 
bis 4000 von der Union mit wöchentlich 9 Sh. 
unterſtützt werden. Nachdem man jahrelang das 
Project einer Landarbeiter-Union nach dem Modell 


Sonnabend, 18 April. 
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Berlin: 


Przemysler Diöcefe verboten, die aus Rußland 
flüchtigen griechiſch⸗katholiſchen Geiſtlichen beim 
Seelſorgedienſte zu verwenden. — Heute fand die 
erſte Schwurgerichtsverhandlung nach der neuen 
Strafprozeß⸗Ordnung ſtatt. Nach den Anſprachen 
des Strafgerichts⸗Präſidenten und des Staats⸗ 
anwalts an die Geſchwornen wurde der vorlie⸗ 
gende Fall, welcher einen ea. Wer Zufall 
betraf, in Verhandlung gezogen. Der Zufall fügte 
es, daß mit demſelben Angeklagten auch vor 
zwanzig Jahren die erſte öffentliche Schlußver⸗ 
handlung in Lemberg durchgeführt wurde. Die 
5 haben den Angeklagten ſchuldig er⸗ 
annt. 


England. 

London, 15. April, Da die Hauptſchwierigkeit 
in Bengalen nicht ſowohl die Beſchaffung der 
Nahrungsmittel als vielmehr deren Beförderung 
und Vertheilung iſt, ſo hat der Marquis v. Salis 
bury, als Miniſter für Indien, Befehl zum Bau 
einer Blau von zehn Dampfern und fünf Barken 
gegeben. Sie ſind bis nach Indien zu transpor⸗ 
tiren und kommen dort auf kleinen, ſeichten Flüſſen 
zur Verwendung. Möglichſt geringer e 0 
war daher weſentlich, und die Schiffe müſſen fo 
beſchaffen ſein, daß ſie hier auseinander genommen, 
transportirt und an Ort und Stelle wieder leicht 
zuſammengefügt werden können. Sie werden in 
London und Liverpool gebaut und ſollen alle gegen 
Ende dieſes Monats fertig ſein. Ein Dampfer 
wurde ſchon in der kurzen Zeit von 29 Tagen voll- 
endet, und ER find ſchon mehrere vom Stapel ge- 
laſſen, unterſucht und für gut befunden worden. 
Die fünf Barken ſollen je 60 Tonnen Getreide, 
die zehn Dampfer N 27 Tonnen befördern können. 
Jeder Dampfer iſt 90 Fuß lang, 18 Fuß breit, 
5% Fuß tief und hat, wenn belaſtet, 3 Fuß Tief⸗ 
gang. 


Der erſte Probedampfer fuhr mit einer 
Geſchwindigkeit von 14 Kilometer die Stunde. 
Das große Dampfſchiff „Duce of ea wird 
die Flotte durch den Suezcanal nach Kalkutta 
bringen, wo ſie zu hen Juni eintreffen fol. 
Die Noth, furchtbar wie ſie ſchon jetzt auf Un⸗ 
zählige drückt, wird in ihrem 472555 rimme in 
den Monaten Juli bis September wüthen, und die 
kleine Flotte kann viel Gutes ſtiften. 
— Zahlreiche Auswanderer, die in Rotter⸗ 
dam, 8 Stettin und andern norddeutſchen 
fen ſich einſchiffen, ſind jedes Mal einen bald 


ya 1 


in keines ge einladend l 
Armenviertel. Weniger um dieſer 

als um der Geſundheit der Stadt willen, wird von 
dem Sanitätsausſchuß der Citycorporation die Er⸗ 
1 VVV 
in welchem die Auswanderer ein Unterkommen 


tont, daß die Cholera auf dem Continente immer 
mehr endemiſch zu werden drohe und 0 
Auswanderer ſie leicht nach London verſchleppt 
werden könnte. Das Depot müßte zwiſchen Green- 
wich und Gravesend am Ufer oder auf der Themſe 
ſeinen Platz finden. 


Türkei. 

Conſtantinopel, 10. April. Paſchawirth⸗ 
ſchaft.] Schon unter dem vorigen Großvezier 
wurde die Einführung des Tabaksmonopols 
für das ganze Reich im Prinzipe 1 und 
zuerſt der 1., dann der 15. März als Termin der 
Neuerung präciſirt. Trotzdem wurden weder 
Depots noch Fabriken errichtet, noch den Hunderten 
von Tutundfis (Tabakshändlern) die Kündigung 
ihrer bisherigen Gewerbefreiheit zugeſtellt und 
überhaupt keinerlei Wege Be en. Da er: 
ſchienen plötzlich am 1. April bei allen Tabaks⸗ 
händlern Zollbeamte mit. ſtarker Zaptie⸗Begleitung, 
confiscirten alle Tabakſchneidemaſchinen, welche 
obendrein Privateigenthum der Beſchädigten ſind, 
nahmen die Waarenvorräthe mit und verſiegelten 
die Magazine. Zugleich mit dieſem Gewaltact 


wurde die Tabakregie als eingeführt“ erklärt. T 


Die Tabakshändler bekamen Ordre, ihren Vorrath 
ETTLINGEN ARE AR SEEN ERTL) DEE IL. U BETTER TRIAL ui 


bre und auswärts bei allen Kalſerl. Boftanftalten angenommen. 
S. Albrecht, A. Retemeper ind Nad. Me 


edition 
H waere 
läger'ſche Buchhandl. in Hannover: Carl Schüßler; in E bing 


Auswanderer, 


finden ſollten. Es wird von dem Ausſchuſſe be⸗ 3 
durch N80 er 


e; in aa Eugen fort und 


teumam anıı'3 Buchh. 


1874. 


vom Hauptzollamte zu beziehen, wo ſchlechter, 
feuchter Tabak in kleinen friſch Fe Papier⸗ 
paketen vertheilt wird, ohne Etiquette oder Auf- 
ſchrift, welche die Sorte oder den Preis angiebt. 
Mit dieſem Staatsſtreich iſt und bleibt das Mo⸗ 
nopol thatſächlich eingeführt; ob und wie die Re⸗ 
gierung dem uncontrolirbaren Tabakbau im Innern 
und der Einſchmuggelung von Außen entgegen⸗ 
zutreten gedenkt, iſt noch ein ungelöſtes Räthſel. 


Vermiſchtes. 

So eben iſt in der Boſelli'ſchen Buchhandlung 
in Frankfurt a./ M.: „Dr. Otto Hübner's Statiſti⸗ 
ſche Tafel aller Länder der Erde.“ 23. Jahrgan 
für 1874. (Preis 5. Sgr.) erſchienen. Dieſelbe enthält 
Größe, Seen Staatsoberhaupt, e 
Ausgaben, Schulden, Papiergeld und Banknotenumlauf, 
tehendes Heer, Kriegs⸗ und Handelsflotte. Ein⸗ und 

usfuhr, Zolleinnahmen, Haupterzeugniſſe, Münze und 
deren Silberwerth, Gewicht, Ellenmaaß, Hohlmaaß für 
Wein und Getreide, 1 Telegraphen, Haupt⸗ 
ſtädte und die wichtigſten Orte hen: Einwohnerzahl 
aller Länder der Erde. Wir weiſen darauf hin, da 
in dieſer neuen Auflage die Mark⸗Valuta vollſtändi: 
durchgeführt iſt, nicht nur der Werth ſondern auch das 
reine Goldgewicht der 0 lichſten Münzen ausge⸗ 


rechnet ſind. Die neueſten Poſttarife, auf der Rückſeite 
überſichtlich zuſammengeſtellt, w 
Viele eine gewünſchte Zugabe ſein. EN, 
Wien, 15. April. An den Gemeinderath ift eine 
von zahlreichen Wiener Bürgern unterzeichnete Eingabe 
elangt, in welcher dieſe die Erklärung abgeben, daß 
f 9 9 
e mit Rt auf die ſanitären und focialen Vor⸗ 
aüge der Verbrennung der Leichen ſich einem 
auf die Durchführung dieſer Inſtitution berechneten 
Vereine anſchließen wollen. — Die pfäffiſche Agitation 
genen die Leichenverbrennung nimmt immer größere 
imenſionen an, ohne daß jedoch der Sieg dieſer ver⸗ 
nünftigen, keiner Confeſſion widerſprechenden Idee 
dadurch verhindert werden kann. Die Herren ſcheinen 
um ihren Säckel bange zu haben. 

Paris, 14. April. Nächſten Mittwoch hält die 
„philanthropiſche“ Geſellſchaft der Schneidermeiſter 
eine Verſammlung ab, um über die neuen Forderungen 
u berathen, welche ihre Geſellen an ai geſtellt haben. 

ie es ſcheint, wollen die Meiſter Widerſtand leiſten. 
Die kleinen Schneider leiden durch den Strike noch 
nicht, da nur die Geſellen die Arbeit eingeſtellt, welche 
in den großen Geſchäften beſchäftigt ſind. 


Vörſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 
Berlin, 17. April. Angelommen Abends 5 Uhr. 
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werden außerdem für 
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425/8 
Neue franz. 5% A.“ 95/8 
Oeſter. Creditanſt. 12% 
Türken (5%) 
Def. Silberrente 
Aufl. Banknoten 
22 20122 19 Oeſter. Banknoten 
23 11023 11] Weqchſelers. Lond.“ — 
Ital. Rente 627.8. 


Meteorologiſche Depeſche vom 17. April. 


Barom. Term. R. Wind. Stärke. Himmelsanficht 


arandaſ 330,4 1,0 S ſtark. halb heiter. 
e fingfor® 332,31 + 0,9 SSO mäßig Schnee. 

Petersburg |335,3| 4 1,3ND Iftart, ſehr bewölkt. 
todhelm 327,6 ＋ 19S mäßig Regen. 

Moskau. 334,60 ＋ 0,8 S mäßig bedeckt. 

Memel 332,1 T 3,45 mäßig trübe. 
lensburg 332,2 4,2 NW Me eiter. 
znigsberg 332,0 ＋ 3,61© chwachſbedeckt, Regen. 

Danzig . 332,37 5, SSW mäßig Itr., feiner Reg. 

Putbus. 330.3 7 4,30 SW ſtark Regen. 
tettin . 332,9 5,8 WN Wumäßig bed., N. Regen. 

0 im 385 + 58 WNW = — 
erlin . 00S mäßig ganz bed., Reg. 

Brüſſel . 336,3 + 8,0 W ſchwach ebeck 8 

Köln . . 334,7 7 6,7 WNW zl. lebh. bedeckt. 

Wiesbaden 332,1 7.0 W ſchwach bed., g. Regen. 
rier . 331,4, 7.00 W mäßig trübe, Regen. 

Paris. 338,444 7,8 WNW. 


ſchwachſbedeckt. 1 


der Gewerkvereine als ein Hirngeſpinſt verlacht hat, 
{ft die „National Agricultural Labourers’ Union“ 
Thatſache geworden, und macht ſich in dem gegen⸗ 
wärtigen Strike, dem erſten ſeiner Art, ſo fühlbar, daß 
die Farmer zur Abwehr eine ähnliche Verbindung, 
die „Defence Association“, unter einander ge- 
bildet und als Gegenmittel gegen den „strike“ den 
„lock out“, d. h. gegen die Arbeitseinſtellung den 
Arbeitsausſchluß zur Anwendung gebracht aber, 
indem fie durch den ganzen Diſtriet alle diejenigen 
Arbeiter entlaſſen oder nicht annehmen, welche zur 
Union gehören. Die Stadt Newmarket bildet mit 
2. etwa 10° (englifch) meiligen Umkreis den 
Mittelpunkt dieſes Manche Zweikampfes, in welchem 
der Biſchof von Mancheſter ſchon die Vorzeichen 
eines modernen Bauernkrieges erblicken will. 

Wie auch der Ausgang dieſes Kampfes ſein 
mag, ſo wird er jedenfalls die bisherigen Be⸗ 
ziehungen der Farmer zu den Landarbeitern, welche 
ſich ſonſt als eine Art Familien⸗Angehörige der 
Farm zu betrachten pflegten, weſentlich umwandeln 
und die Angelegenheit zu einer reinen Geldfrage 
machen. Der Farmer befindet ſich aber mit ſeinem 
Ausſchluß in einer ſchlimmeren Lage, als der 
Fabrikant, welcher ſeine Maſchinen ſtehen laſſen 
und ſeine Werkſtatt ſchließen kann, wogegen der 
Landmann aus Mangel an Arbeitsträrten ent- 
weder Alles verderben laſſen oder fich fügen muß. 
Augenblicklich können es Farmer und Arbeiter noch 


einige Zeit aushalten; aber wenn die, Ernte naht, 
wird der Farmer in die größte Verlegenheit ge⸗ 
rathen, wenn nicht unterdeß Rath geſchafft wird; 
dem Arbeiter aber verſiegen unterdeß wohl auch 
die Unterſtützungsquellen, wenn auch die Gewerk⸗ 
vereine ſeiner Union mit Beiträgen zu Hilfe kom⸗ 
men. Verſchiedene Perſönlichkeiten haben bisher 
verſucht, den Streit beizulegen, beſonders der Be⸗ 
fing d der Schiedsgerichte, Mundella, deſſen Vor⸗ 
chlag dahin geht: 1) allen Arbeitern, ob fie zur 
Union gehören oder nicht, zu geſtatten, wieder die 
Arbeit aufzunehmen; 2) alle ſtreitigen Fragen 
einem aus Arbeitern und Farmern zuſammenge⸗ 
ſetzten Schiedsgericht oder irgend einer Vertrauens⸗ 
perſon zur Luce rug vorzulegen. Die erbitterten 
Farmer haben aber bisher jeden Vermittelungs⸗ 
vorſchlag abgewieſen. 

Wenn man die feat Entwickelung, welche 
die Landarbeiterfrage ſeit zwei Jahren genommen 
hat, mit Aufmerkſamkeit verfolgt, kann man ſich 
der Beſorgniß nicht verſchließen, daß dieſe Be⸗ 
wegung dem ſocialen Leben der e Nation 
größere Gefahren droht, als alle Agitationen in. 
den Fabrik- und Bergwerksdiſtricten zuſammen. 
Das plötzliche Umſichgreifen des Unionismus im 
der engliſchen Landarbeiterbevölkerung hat einen 
äußerſt unheimlichen Charakter. 
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Gebrannten Gyps zu Gyps⸗ 


Berlobungs-Anzeige 


* * U * 
een Sa Danziger Actien⸗Bierbrauerei. 15 groß l wle Gee mt e Ol 
Wilhelmi 9 5 Beer . decken und Stuck offerirt in Cent⸗ zahlung von ca. 10,000 & zu kaufen, reſp⸗ 
Wilhelmine ge Wir bringen hiermit auf Grund des $ 16 unſeres Statuts zur Kenntniß, daß nern und Fäſſern zu pachten geſucht. Adreſſen von Selbſtver⸗ 
Fun. emen. Herr Carl Roſochacki aus dem Vorſtande ausgeſchieden und der Kaufmann Herr ge käufern mit Angabe der Grundſteuer in der 
Bekanntmachung. Max Heintz zum Director unſerer Brauerei ernannt iſt. E. R. Krüger, Altſt. Gr 7— 10. Expedition dieſer Zeitung unter 662 erbete 


Danzig, den 17. April 1874. 8 , 
Danziger Actien-Bier-Brauerei. 
Der Auffichtsrath. 


Boehm. Bertram. (802 


Am hieſigen Orte wird, nachdem der 
hier ſeither wohnhaft geweſene Thierarzt 
denſelben verlaſſen hat, die Wieder⸗Nieder⸗ 
laſſung eines Thierarztes gewünſcht. Der 
Ort zählt 5000 Einwohner, welche zum gro⸗ 
ßen Theil von der Ackerwirthſchaft leben. 
Die Umgegend bildet das von einem noto⸗ 
riſch wohlhabenden und zahlreichen Bauern⸗ 
ſtande bewohnte Rügenwalder Amt. Aus 
ſtädtiſchen Mitteln wird dem Thierarzt eine 
Renumeration von jährlich 100 gewährt. 

Wir laden zur Bewerbung bis zum 
1. Mai cr. ein. 
Rügenwalde, den 26. März 1874. 


9830) Der Magiſtrat. 
Bekanntmachung. 


Frisch gebrannter Kalk 


ist stets zu haben bei (397 


C. H. Domanski We. 


Langgarten 107 und an der „Legan.“ 
Zur 4. Klafſe, 
Haupt ⸗ und Schlußziehung der 


149. Königlich Preuß. Staats-] Daſſelbe ift im beiten baulichen Zustande 
Lotterie und beſteht aus ſechs heizbaren Zimmern 
vom 17, April bis 4. Mai cr. en pfiehlt bei K 
nur geringem Looſe⸗Vorrat 
Autheils⸗Looſe in geſetzl. Form: 
1/1 a 66/8, ½ a 33½, Ya a 16% 1/g a 8½, 
J a 4½, Ya a 2/ıe, ½%4 a 1%/ı Thlr. 
Königsberger Lotterie-Lopie | 


Magdeburger 
Hagel-Versicherungs- Gesellschaft. 


Wir bringen hierdurch zur Kenntniß der Inkereſſenten, daß der Stadtkämmerer Herr 


B. Gelch in Flatow 
zum Agenten obiger Geſellſchaft beſtellt worden iſt. 
Elbing, im April 1874. 
General⸗Agentu. 
der Magdeburger Hagel⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft 
für Oft: und Weſtpreußen. 


> Par Fran 3 Uhr, 
werde ich das im verkehrreichſten Theile de 
Stadt belegene Haus Spieringſtraße No. 1 


bin ich gerne u etwaige gewünſchts 


Termin bekannt gemacht werden. 


Dyck, 


RER „Pferde ⸗Looſe, 
Meckleuburgiſche „ 7 


Z Un 


Für die Danziger Kreis⸗Chauſſee Ohra⸗ N : s 
Gardſchau follen “ = e Hans Preser. (183 | Bremer Ausitellungd- „ , . 26 Elbing, Lange Dinterſtraße 22. 
b e pro 1874 8 8 A x Fe n und deren 2 Dogs 4. Kl. G 180 e rk 

* - a . „ vertan 0 x 

in Submifion vergeben werden um tet chweizer Seiden-Gaze-Fabrik "Sanprotierie.&om or von | ul: 1 auf. 
Mittwoch, den 22. April er., Bon Aug. Fre ss, [nie der Chaufer che dsc egen 
f Vormittags 10 Uhr, Sr 19 & Ad 69) Brodbänleng ſe 20. Gut mit ca. 500 Morgen in bob lin 
im Büreau des Unterzeichneten (Mottlauer⸗ 5 IE BED O NO ’ An: tehend. Acker, digen in boher Tung 
(affe 15) Termin an. Die Bedingungen 7 Geschlechtskrank leiten, inc Milhki eee 
ſind daſelbſt, wie auch bei den Chauſſeeauf⸗ Duisburg Hautkr., Schwächezust nde ete. logeabl! Wohnhauſe nebſt großem Garten, 
ſehern Broeske in Tiefenſee und Landsberg (Rheinpreussen). auch in ganz veralteten Fäll-:, werden z 


in Gr. Trampken einzuſehen. 


der 1 den 11. April 1874. 
Der Kgl. Bau⸗JInſpector. 
Na th. (637 


Bekanntmachung. 

3200 Hektoliter Schmiedekohlen 
werden in öffentlicher Submiſſion 
Mittwoch, den 6. Mai, Vormittags 
10 Uhr, in unſerem Geſchäftsbureau ver⸗ 
75 Verſiegelte Offerten mit der Auf- 
chrift: „Submiſſion auf Schmiedekohlen“ 


brieflich stets mit sicherem Erfe ge geheilt. 
Professor Dr. Har nuth, 

469) Berlin. Prinzen, 62. 
r Dr. Meyer Berlin 

heilt Syphilis, Geschlechts- u. 
Hautkrankheiten in de: kürzesten 
Frist und garantirt selbst in an hart- 
näckigsten Fällen für gründliche 
Heilung, Sprechstunde: Le pziger- 
strasse 91 von 8—1 und 7 Uhr. 
Auswärtige brieflich. 


wei große, eine friſchmilc nde hoch 


Schweizer Seidenbeuteltuch, von Autoritäten und Fachmännern als 
8 Fabrikat anerkannt, zu ermäßigten billigen Preiſen in allen Nummern und 
Breiten. 

Dieſes Etabliſſement, in welchem die neueſten Einrichtungen in Anwendung ge- 
bracht ſind, beſchäftigt erprobte, aus der Schweiz herangezogene Arbeiter und verwendet 


zur Fabrikation nur claſſiſche beit gezwirnte Seide. (772 


Hamburg-Amerikanische 


Packetfahrt-Actien-Gesellschaft. 
Directe Poſt⸗Dampfſchifffahrt zwiſchen 


Näheres ertheilt E. L. Würtemberg⸗ 
Elbing 749 


Das Grundſtück 
1 n Br ierfelbft 
aufen. äheres bei 
Gebr. Hirſchfeldt ehenbe, = (667 


find bis zu dieſem Termine einzureichen. t: tragende Kut, ſtehen zum Verkaufen ® — | 
Eh en ß 9 R Humburg und New Pork Huß in Baldau bei Dirſchau. ro ET 
einzuſehen und gegen Erſtattung der Co⸗ g 0 ie 2 Schidli 

pialten abſchriftlich Zu beziehen. Westphalia, 22. April.] Mandalla, 2. Mai.] Silesia, 13. Mai. Zum Verkarf D* 08 nebſkenigen Sue Meter 

Danzig, den 16. April 1874. Pommeranla, 29. April.] Holsatia, 6, Mai.] imba, 16. Mai. 28 fette Schweine in Peters⸗ land ift zu verkaufen, Darauf befinden 

Direction Die mit einem“ bezeichte za ter 65, . Gille Too bof per Chriftburg. ſich Fundamente nebſt gewölbten Kel⸗ I 

1 . = ; 9 on, Cajüte Pr. 5, II. Cajüte Pr. 5 r rn lerräumen, ſowie ein zur Gaftwirth> EI 

der ea ern de Paſſagepreiſe: Zwischendeck nur Pr. % 45. 4 schwere Mastochsen dc volftänig eingerichteten Gar R 
ne Zwiſchen Hamburg und Weſtindien verkäuflich in Noſchau bei Se bowitz. teln und eine 40 Fuß lange e 1 


nach St.) Thomas, Curagabo, Maracaibo, Sabanilla, Ynerto Cabello, La 
Guayra, Trinidad, San Inan de Puerto Rico, Cap Hayti, Port au Prince, 
Gonaives, Puerto Plata und Colon, von wo via asien: Anſchluß nach allen 

Häfen zwiſchen Valparaiſo und San Francisco, jowie nach Japan u. China. 

Bavaria 23. April. | Allemannia 8. Mai. | Borussia 23. Mai. 
Nähere Auskunft wegen Fracht und Paffage erthei t. der Schiffsmakler 
August Bolton, Wm. Miller's Nachfolger, 

9515) 2 er hen Admiralitätsstr, HAMBURG, i 
ſowie der für ganz Preußen zur Schließung der Paſſage⸗Verträge für vorſtehende Schiffe 


Alles Nähere auf der Brandſtelle. 


Eisenbahnen Mittel- 
Europa's 


mit Angabe 
aller Eisenbahn-, Post- u. Dampf- 
schiff- Stationen, Speditionsorte, 
Zoll- und Steuerämter, Bäder u. 


Zwei Zugochſen, 


4 Jahre alt, und ein Hollände Bulle in 
Kniebau bei Dirſchau zum Ve auf. 


2 fette Ochſen, 
1 fette Kuh und 


Für eine ſolide Hagel erungs 
VD — * 


tüchtige Agenten 


geſucht und Offerten unter 9050 in der 
Exped. d. Stg. erbeten. N 1 


Mineralquellen. bevollmächtigte und obrigkeitlich conceſſionirte Aus wänderungs⸗Auternehmer 100 Maſthamm el Fine achildete. alleinftchenbe Dame, a 

eee Eisenbahn- 2. von Trützſchler in Berlin, Invalid enſtra ie 66 ©. ſtehen zum Verkauf in Jeſeri, bei Pr. Tune agli ee die ſich ihres 
O. J. O. Raab, TER N A ik 75 0 Thlr. @targardt. t. Dang eſen wegen . 

14. Auflage, I \ ach meri f für 45 h T. 30 St. fette Ha nmel ehr gut empfohlen, ſucht eine Stelle 15 


vollständig umgearbeitet u. neu gezeichnet mit den Postdampfern des Baltischen Lloyd 


365 5 kauf Vorwerk Ne i »e 5 niert um 5 
BE 2 = fin u verkaufen N or . N unterricht iim 
M. ter a von Stettin nach New-York Lei snersberg pr. Saalfeld Miſſenſchaſten dei nd nfaugsgründen De 
Die Eisenbahnlinien revidirt von * am 30. April, 14. und 28. Mai. 8 Ostpreußen. 680 W. Wei E in ern dc, dreſſen al 
Dr. A. Koch, g Baflageoreife incl. Beköſſigung: Kajüten 120, 90 u. 60 Thlr. Zwiſchendeck 45 Thlr. TPdein bäuerlichen Grundstück, Tuſcher⸗ 17 eichert, Elbing, Junkerſtraße 2 05 8 
Herausgeber der Zeitschrift des Vereins e egen Fracht und Paſſage wende man ſich an die 9 des Baltiſchen Lloyd, M 5 bel führ 00 Ochri 1 Treppe, erbeten. N 5 
deutscher Eisenbahnverwaltungen. ſowie an Die Direction des Baltischen Lloyd in Stettin. amm belegen, ungefähr chritt Ew tüchtige erfahrene Wirthin geſetzten 


Au: mit 0 erzeichniss 5 8 — von der Stadt und ca. 300 Schritt von den: Alters, mofaiſchen Glaubens, welche 
r 5 N gg National-Dampfschiffs-Gompagnie abgeſteckten Bahnhof der Yaste vig-Sablo- |die Erziehung von 6 Heinen Kindern üb 


Pr n Von Stettin nach Newyork viaßHull⸗Liverpool. In ; ich Wil 
; 0 > nowoer Eiſenbabhn, bin ich Willens, unter men kann, wird u aren 
1 7 5 AR Amer ika Jeden Mittwoch ſehr günſtigen Bedingungen zu verkaufen. e ae e ene f 
L. G. Homann S . $ Zu demfelben gehören ca. 61 Morgen | der Exped. d. Sta. erbeten. 
f mit vollſtändiger Land, darunter 13 Morgen zw eiſchnittige][ Ein junger Commis, dem dle b 
Buchhandlung, für Beköſtigung. Wieſen (Kuhheu), das Uebrig durchweg ferenzen und gute Handſchrift zur Seile 
Prowe & Beuth, Jopengasse 19. Weizenboden. Ferner eine gleiche Morgen: | stehen, wünſcht vom 1. oder 15, Mai oder 


zahl Pachtland, das Käufer beibe alten auch 1. Juni als Expedient oder als Lagerdiene 


abtreten kann. Letzteres iſt nur guter irt zu werden. Ad 
Roggen⸗ und Gerſtenboden. VDinteraus⸗ — 1 5 Exped. d. A ie an 


} 2 beten 
ſaat iſt: 33 Scheffel Weizen, 7 Schffl b 2 Rn = 
in junger Mann 


Roggen, 7 Morgen guter erſtjäb riger Klee, 
der mehrere Jahre in einem Porzellan⸗ und 


e 
ud durch kräftige Bedüngung zur Sommer] Glaswaaren⸗Geſchäft fungirt hat, ſucht zum 
1. Juli ein ähnliches Saen t 


e 
Gefäll. Adreſſen unter No. 796 in der 


O. Messing, Berlin, Franzöſſiſche Straße 28. 
m 
©. Messing,“ Stettin, Grüne Schanze 1a. 


Cigarren, 


nur aus weſtindiſchem Tabak gearbeitet, vorzügl. Qualität, von fl. 25 an, mit je 5 fl. 
fteigend, bis 120 fl. das Tauſend. Proben ie 25 Stück gegen Nachnahme oder Voraus⸗ 


N ord- 
Amerika. 
Bedeutende 


Preisermässigung 


nach Canada. 
Familien, Handwerker, Landleute, Dienſt⸗ 


ei der Landwirthſchaft wird zugleich 
eine Milchwirthſchaft mit Me Erfolge 


2 5 ö 35 ; e Exped. d. Ztg. erbeten. 
mädchen, welche ſich in Ganada nieder- ſendung des Betrages. ; (9219 betrieben. Die gewonnene kilch wird zu Ein ſünger Kan x 7 
a . m 3 10 5 ger Kaufmann, ſelbſtſtändiger At 
laſſen wollen, werden von Hamburg Auerbach an der Bergstraße (Deften) J. Degen. Sälfte a Ager bi Ea 1 1 0 1 95 9 
ch Q in Canada per Di S — 5 erthet. Die Wirthſchafts⸗Gebäude ſinr engliſch ſpricht, wünſcht ferne jetzige Ste 
pe 5 8 ohi fia 11 p ie Heilanſtalt für Serophel⸗ und Hautleiden ads eniheils maſſiv mit guter indie lung zu verändern. ; 
ostwampisontff vie Liver- u Bad Creuznach neu erbaut. An lebendem und odtem In Gefäll. Offerten unter No. 793 in der 


Exped. d. Stg 


erbeten. 
Ein Oeconomie-Inspector 


verheirathet, ohne Kinder, welcher Jahre 
lang ſelbſtſtändig gewirthſchaftet hat und 
dem die beſten Zeugniſſe hierüber zur Seite 
ſtehen, el ire d. J. oder bie 
möglichſt ſelbſtſtändige Stellung. Ger. Of⸗ 
ferten sub II. c. 51144 erbeten durch DIE 
Annoncen⸗Expedition von Haaſenſtein # 
Vogler in Magdeburg. * 


Hötel garni, 
Schmiedegafie 12, 


3 r 
wird am 1. Mai d. J. eröffnet. Einer rationell methodiſchen Behandlung aller Sero⸗ 
phel⸗ und Hautleiden und ihrer Anexe im 1 Umfang bieten die hieſigen Sool⸗ 
und Mutterlaugen⸗Bäder und Creuznachs herrliches Klima weſentliche e 
ö 67 


sentar befinden ſich daſelbſt: 9 Pferde, 2 
Hährige 105 1 12lähr, Fohlen, 8. Milch 
kühe, 1 Bulle, 4 Stärken, Sd deine unn 
Gänſe, 1 Dreſchma chine, 2 Runlelſchneider, 
1 Reinigungs-, 2 ääckſelmaſchinen, 8 gut 
erhaltene Arbeitswagen nebſt va llſtändigen 
Zubehör und die erforderlichen e 
ſchaften. . 9 
en, den 16. April 1874. 
Ferd. Kloſe, Kirchenſtr 15. 


Vortheilhafter Gutsverkauf. 
Eine Beſitzung, % Meile von der 
Chauſſee, 1 Meile von der Stad: Pillkallen, 


pool à Pr. Ort. 31 Thlr., Kinder 
a Pr. Ort. 15% Thlr., Säuglinge & 
Pr. Ort. 3} Thir. befördert. — Nähere 
Auskunft über Ländereien ꝛc. iſt aus den 
Broſchüren über Canada zu entnehmen, 
welche bereitwillig und franco zugeſandt 
werden durch 


Spiro & Co. 


77 Admiralitätsſtraße, Hamburg, 
General⸗Agenten der Allan⸗Linie. 


Agenten werden geſucht. 
. Herren Rüben⸗ 


Näheres der dirigirende Arzt Dr. Schultz. 


Bad Kreuznach. 


Jod⸗ und Bromhaltiges Soolbad. 6 0 4 1. Mai. Eiſenbahnſtation. Roman⸗ 
tiſche Gegend, geſundes Klima. In allen Hotels und Fremdenhäuſern Bäder direct aus 
den Quellen durch Röhren geleitet. Molkenkur. Reichbeſetztes Kurorcheſter. Theater. 
Concerte. Feuerwerke. Waſſer⸗Corſo ꝛc. (H 61067) 306 


” Fisenhahnerhienen EWIGE [n 
Eisenbahnschienen In der Dekatic⸗ u. Garderobe: 


i it di 2 D ’ alt, Iſten Da iſt mit vollſtändiger Winter⸗ und Sommer⸗ jehlt ihre Reſtaurati 17 N v 
anbauern er 5 zu e 1 915 e . erg bestellung mit todtem und lebendem In⸗ empfiehlt übe Deiee A \ 
gebene Nachri t, aß Muüben⸗ empfiehlt franco Bahnhof hier. mengarderobe⸗Gegenſtände, zertrennte ] ventarium, 14 Pferde, 28 St. Rindvieh, 4] Biere werden von anſtändiger weiblicher 
ſaamen für ie diesjährige Kaufmann & Goldstein, wie unzertrennte Röcke, Sales Me: Zugochſen, div. Schafe und Schweine; Ge⸗] Bedienung ſervirt Fü ſell⸗ 
| t bäude im Jahre 1858 neu erbaut; Areal: Zimme Für, geſchloſſene Gele 


ſten, Paletots, Tücher, Tiſchdecken, 
überhaupt jeder Wollenſtoff, aufs 
Sauberſte gewaſchen und aufdekatirt, 
alte Tuchgegenſtände werden auf der 
linken Seite wie neu hergeſtellt bei 


F. L. Dufke, 
Tuchdelateur. 


Halbweisses Tafelglas 
in ſchöner Qualität billigſt bei 
Hugo Soheller, Danzig. 


Jeden Poſten rohe 


Sonservirung d. des Leſlerſele ng 


Ausſaat angekommen ift, und 
bitten wir die Abholung unter 
Mitfendung der ausreichenden 
Anzahl von leeren Säcken recht 
bald zu veranlaſſen. 


Actien-Zucker-Fabrik 
Liessau. 


„Umzugshalber 

ſollen Langgaſſe No. 7, dritte Etage, 
w. ſogl. ent der Reſtbeſtand fol 
gender Gegenitände billigſt verkauft 
werden: 1 gut erhaltener Eßausziebtiſch, 4 
Stück weißgevuffte Fenſterrouleaux, Gardi⸗ 
nenſtangen, Küchentiſch, Küchenregal, Waſch⸗ 
gefäße, Mädchenbettſtell mit Matratze, ſowie 
div. Küchengeſchirre. (256 
Nach 15jähriger Praxis bin ich von 

Stolp hierher verzogen und wohne 
Hundegaſſe 24, parterre. Sprech⸗ 
ſtunden: Morgens bis 10, Nachm. 
von 1—5 Uhr. 295 


Dr. Gotthilff, 


prakt. Arzt, Wundarzt und Accoucheur: 
Ein Locomobile iſt zu vermiethen. Näheres 
unter E. 10 Dlrſchau poste restante, 


Bromberg, Kornmarkt 10. (456 


rthopädisch-gymnastisch 
u. electrische Heilanstalt 


nebst Pensionat 
90 Hundegaſſe 90 
Proſpecte in der Anſtalt ſtets gratis 
zu haben. 
Danzig, im April 1874. 
A (419 


Funck, 
prakt. Arzt und Director der Anſtalt. 


ſchaften find Zimmer reſervirt. Alle Abende 
muſikaliſche nkerhalgrig und Geſang. 


“Flnen nuten kröftneni 
inen guten kräftigen 
Mittagstisch, | 
a Couvert 8 Silbergroſchen, 
empfiehlt 


Ed. Martin. 


Brodbänkengaſſe 44. 


338 Mrg., 65 M. Wieſen, Aae durch⸗ 
weg Weizenboden und gut gelegen: einge 
tragene Hypotheken 2500 Ag. Anzahlung 
beliebig, iſt wegen Uebernahme des väter⸗ 
lichen Guts für den billigen Preis von 
14,000 vortheilhaft zu verkaufen. 3 
Alles 1 8 . Garni, 
iedegaſſe 12, in Danzi 
i Ne „ „. Zscherlitzky. 


Zinglershöhe. 


Sonntag, den 19. April 


Concert. 


i Anfang 4 Uhr, 
Entree 3 Pr, Kinder 1 u 
780) H. Buchholz. 


ur 

Erhaltung eines gefun- f 

Zähne, den Sahne, Ent⸗ W Julius Kaufmann, 

fernung des üblen . und Handſchuhfabrikant, 

Geruches des Mundes, ſowie zu deſſen N. Brodbänkengaſſe 4/5. 
er 


E chung und Kühlung eignet ſich Bezügliche! ten bitte ich ſo bald als 
nichts möglich zu machen. 663 
Pikante Sahnenkäse, 


eſſer als das 
natherin⸗Mundwaſſer 
Form, empfehle Conſumenten und Wie⸗ 


a 
won Dr. J. H. Po k. k. Hof⸗ 
Zahna Ein Wien, 5 .d 
Aecht zu be iehen durch Albert derverkäufern ſtück⸗ und centnerweiſe außerſt Engros-Geschäfte thätig war u. dem gute 
Neumann in Danzig, Langenmarkt billigſt und führe auswärrige Aufträge] Empfehl. 2. Seite stehen, sucht bei soliden 
(3627 (806 Ansprüchen in e. ähnl. Branche Stellung. 


Adr. u. 798 in der Exped. d. Ztg. erbeten, 


Brodbänkengaſſe 33. 


Ein junger Mann, 


der mehr, Jahre i. e. d. gr. Colonialwaaren- 


2 


ee 


No. 3. Redaktion, Druck und Verlag von 


rompt aus. 
promp Kafemann in Danzig. 


J. M. Paradies, Langgarten 114. 


